
 
 
Text für die Demo gegen Rechts am 21.03.25 
 
Halle wir sind Frieda und Greta von der Heliosschule  
 
…und ich wollte euch eine kurze Geschichte erzählen. 
  
Letztens kam mein Papa sehr schlecht gelaunt nach Hause und hat mir daraufhin 
eine Geschichte erzählt, die ihn sehr bestürzt hat.  
 
Er berichtete mir von seiner Kollegin, die mit ihrem Mann ein Kind aus Afrika 
adoptiert hat und hier in Deutschland lebt. 
 
Ihr Sohn, der zehn Jahre alt ist, kam nach der Schule mit den Worten zu ihr: 
„Mama,werde ich jetzt abgeschoben?“ 
 
  
Mich hat das sehr getroffen. Und das ist nicht die einzige Gänsehaut Geschichte, die 
mir schon erzählt wurde. 
 
Das Menschen, so viel Unsicherheit und Angst, aber vor allem Hass und Hetze 
verbreiten können, dass es schon bei den Kleinsten ankommt.  
So, dass ich mich für meine Heimat fremdschämen muss.  
 
Hier und heute will ich, wollen wir, aufstehen. 
Aufstehen gegen Rechts, gegen diesen ganzen Menschenhass, der droht die 
Gesellschaft zu zerstören.  
 
Denn vor allem in solchen Zeiten, in denen eine gesichert rechtsextreme Partei die 
zweitstärkste Stimme in Deutschland geworden ist, sollten wir, die jüngere 
Generation, unsere sonst viel zu wenig gehörte Meinung nutzen.  
 



Nutzen, um für Vielfalt einzustehen. Dafür, dass sich alle Menschen, egal welcher 
Herkunft, Religion, Sexualität oder welchem Geschlecht oder Aussehen, in der 
Gesellschaft etablieren und wohl fühlen können. 
 
Denn Hass ist keine Meinung. 
 
Wir stehen hier, weil wir an ein gutes Miteinander, an gegenseitigen Respekt und an 
eine Welt, in der alle Menschen die gleichen Chancen haben glauben. 
 
Unsere Zukunft gehört uns, das wird so oft gesagt, nun sollten wir auch dafür 
einstehen!  
Wir können eine Gesellschaft schaffen, in der Vielfalt als eine natürliche 
Bereicherung gesehen wird, in der niemand Angst haben muss, weil er oder sie 
anders ist, und in der Gerechtigkeit nicht nur ein Wort, sondern Realität ist.  
 
Wir wollen gesehen werden. Unsere Meinung ist wichtig! 
Lasst uns gemeinsam zeigen, wie stark wir sind, wenn wir zusammenhalten. Lasst 
uns laut sein für eine Zukunft voller Chancen, gegenseitigem Respekt und 
Gerechtigkeit. 
 
Denn wir sind viele. Und wir haben die Kraft, unsere Gesellschaft zum Besseren zu 
verändern 
Wir fordern Sensibilität von allen und vor allen. 
Wir fordern, dass die demokratischen Parteien diese gespaltene Gesellschaft wieder 
 
Denn die Heliosschule und Köln stehen für eine bunte Vielfalt in unserer 
Gesellschaft, für alle Damen und Herren und für alle dazwischen und außerhalb. 
 
Aber nicht für Rassismus, Rechtsextremismus und vor allem nicht für Nazis!  
Wir für die Demokratie, wir für das WIR, wir für eine starke Gemeinschaft!  
 
Steht auf- für unsere Demokratie, für unsere Gesellschaft und gegen Rechts! 
 
 
 
 
 
 
 


